
Kinderspaß und beherzte Action für Teens 
Familienferien im Fränkischen Seenland machen (Klei n-)Kinder und 
Jugendliche glücklich.  
 
Im Fränkischen Seenland lassen sich die Urlaubswünsche von Eltern und ihren 
kleinen ebenso wie größeren Kindern optimal verbinden. Mit genauen Vorstellungen 
starten Teenager in den Familienurlaub: Sie wollen coole Trendsportarten 
ausprobieren und auch einmal ohne Eltern losziehen. Im Fränkischen Seenland 
haben Jugendliche ausreichend Freiraum und Entfaltungsmöglichkeiten!  
 
Durch den Wald, über Schluchten und kleine Bachläufe hinweg – wer mit der neuen 
„Flyline“ im AbenteuerWald Enderndorf am Igelsbachsee unterwegs ist, genießt eine 
völlig neue Art des Naturerlebnisses. Die „Fly Line“ ist eine Art umgedrehter 
Achterbahn; der Passagier hängt mit seinem Gurtsitz an einer Schiene, die sich über 
knapp 600 Meter mit einem Gefälle von zehn Prozent ins Tal schlängelt. Damit ist 
der Ausflug in den AbenteuerWald noch nicht beendet – schließlich warten dort mit 
den Kletterstationen zwischen den Baumwipfeln und dem „Flying Fox“ über den 
Brombachsee weitere spannende Aktionen. Im Kleinen Brombachsee wartet eine 
weitere Attraktion auf Sportbegeisterte: Direkt an der Zeltwiese Absberg steht die 
brandneue 2-Mast-Wakeboardanlage. Von einer Holzplattform aus stürzen sich die 
Boarder hier aufs Wasser. Das System ist für Anfänger geeignet, aber auch 
erfahrene Wakeboarder kommen auf ihre Kosten. 
 
Die Soccergolf-Anlage in Pleinfeld ist das perfekte Ausflugsziel für alle, denen 
Minigolf zu langweilig ist – auf 18 Bahnen mit einer Gesamtlänge von etwa zwei 
Kilometern muss der Ball mit dem Fuß eingelocht werden. Dabei gilt es, mit 
möglichst wenig „Tritten“ Hindernisse wie Sandbunker oder Felsen zu 
überwinden. Auf dem Rücken der Pferde von einem der zahlreichen Reiterhöfe 
werden Mädchenträume wahr; das Angebot reicht von Ferienreitkursen bis zum 
Westernreiten. 
 
Für kleine Kinder ist das Fränkische Seenland ebenfalls ein wahres Paradies: Baden 
und Planschen in den Seen oder den zahlreichen Bädern, Herumtoben auf den 
Sandstränden und Spielplätzen oder Ausritte auf dem Ponyrücken durch die Natur. 
Bei Kinderführungen und Mitmach-Aktionen entdecken die Kinder spielerisch Neues: 
In Muhr am See z. B. können sie bei einer geführten Wanderung die bunte Welt der 
Vogelinsel kennen lernen. 
 
Der neue Erlebnisspielplatz am Südufer des Altmühlsees lädt zu einer spielerischen 
Zeitreise ein, die in einer „Ausgrabungsstätte“ beginnt und vom „Alemannendorf“ zur 
„Römerstadt“ führt. Die naturnahe und weitläufige Anlage ist ein 
generationenübergreifender Spielplatz: Opa kann an Balance-Geräten seine Fitness 
beweisen, während sich die Enkel am Alemannen-Kletterpfad oder auf dem zehn 
Meter hohen Rutschturm austoben. Zum Verschnaufen laden Liegen und 
Hängematten ein. Das Element Wasser begeistert durch den flachen Bachlauf, der 
direkt durch den Erlebnisspielplatz am Seezentrum Gunzenhausen-Wald verläuft 
und zum Plantschen einlädt (www.altmuehlsee.de/erlebnisspielplatz). 
 
Die Freibeuter der sieben Weltmeere haben auch die fränkischen Seen für sich 
entdeckt: Am Seezentrum Schlungenhof brechen kleine Piraten in den bayerischen 
Pfingst- und Sommerferien immer dienstags und freitags mit der MS Altmühlsee auf 



zu fremden Ufern. Furcht einflößend geschminkt gehen sie auf eine spannende 
Suche nach dem geheimnisvollen Piratenschatz. Gruselig wird es auch im Juni, 
August und September: Bei einer Gespensterfahrt schippert man in der 
Abenddämmerung über den Altmühlsee. Auf dem Großen Brombachsee können 
Kinder in den Schulferien (Bayern und BW) die „MS Brombachsee“ von oben bis 
unten erkunden, dem Bootsmann Fragen stellen und ein Mini-Kapitäns-Patent 
erwerben (montags). An den Dienstagen ist Wickie-Erlebnistag. Hier finden lustige 
Wickingerspiele und Aktionen rund um Wickie statt. 
 
Für einen gelungenen Urlaub fehlt also nur noch ein familienfreundlicher Gastgeber. 
Und auch hier finden Familien in der beliebten Urlaubsregion ein großes Angebot. 
Neben Betrieben, die von „Kinderland Bayern“ ausgezeichnet wurden, gibt es im 
Fränkischen Seenland auch drei selbständige Programme: Mit dem Symbol 
„Seebienchen“ gekennzeichnete Anbieter zwischen Altmühl- und Brombachsee 
haben sich beispielsweise auf Familien mit (kleinen) Kindern spezialisiert. Die 
Unterkünfte sind kindgerecht ausgestattet, außerdem finden die Kinder hier 
Spielplätze, Streicheltiere und ein Betreuungsprogramm. In den „Family-Villages“ in 
der Umgebung von Spalt wird ebenfalls ein attraktives Ferienprogramm, zum 
Beispiel mit speziellen Kinder- und Familienwochen, angeboten. Wer Urlaub auf dem 
Bauernhof machen will, findet in den „FamilyFarm“-Betrieben und den Frankenhöfen 
den passenden Gastgeber. 
 
Infos: Tourismusverband Fränkisches Seenland, Postfach 1365, 91703 
Gunzenhausen, Telefon 09831/5001-20, Telefax 09831/5001-40, 
info@fraenkisches-seenland.de, www.fraenkisches-seenland.de 
 


